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Rathaus Siegen 
Herrn Bürgermeister Steffen Mues 
Frau Silke Schneider, Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Familie und Senioren 
Am Markt 2 

57072 Siegen 

Siegen, 5. Januar 2021 

Antrag zur Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Familien und Senioren am 20.01.2021 

Betreff: TOP Beirat der Menschen mit Behinderung in der Stadt Siegen und 
"Arbeitsgemeinschaft Begegnung" als Zusammenschluss der Menschen mit 
Behinderung und chronischer Krankheit 
hier: Überarbeitung der Richtlinien 

Sehr geehrte Frau Ausschussvorsitzende Schneider, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktionen von UWG und Volt im Rat der Stadt Siegen bitten um Aufnahme des oben 
genannten Punktes in die Tagesordnung zur nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Soziales, Familien und Senioren. 

Zu diesem Punkt bitten die genannten Fraktionen außerdem den Dezernatsleiter Herrn 
Schmidt und die Behindertenbeauftragte Frau Weinert um persönliche Stellungnahme zur 
von der Verwaltung vorgeschlagenen Überarbeitung der Richtlinien (VL 112/2020). 

Des Weiteren beantragen wir zu diesem Tagesordnungspunkt, dem Beirat für Menschen mit 
Behinderung und der AG "Begegnung" eine Stellungnahme im Ausschuss zu ermöglichen. 
Dazu sollen Frau Scherzberg als stellvertretende Vorsitzende des Beirates, ggf. weitere 
Beiratsmitglieder und zumindest eine Vertreterin / ein Vertreter der AG "Begegnung" zur 
Sitzung des Ausschusses eingeladen werden. 

Begründung: 

Der Ausschuss für Soziales, Familie und Senioren ist laut 8.18 der Zuständigkeitsordnung 
für die Ausschüsse beratend für Behindertenfragen hinzuzuziehen. Demnach sollte eine 
derart tiefgreifende Überarbeitung der Richtlinien des Beirates für Menschen mit 
Behinderung und der AG "Begegnung" Beratungsthema im zuständigen Ausschuss sein, 
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bevor eine Ratsentscheidung getroffen wird. Da eine Beteiligung von Beirat und AG bislang 
offenbar in ausreichender Form unterblieben ist, sollen Vertreter beider Gremien wie oben 
benannt angehört werden. 

Eine ausführliche Begründung auch der rechtlichen Fragen durch die Verwaltung (hier als 
Zuständige Frau VVeinert und Herr Schmidt) zu den von Verwaltungsseite als notwendig 
erachteten Änderungen soll im Ausschuss zur Diskussion gestellt werden. 

Ziel soll sein, dem Rat der Stadt Siegen eine alle Seiten angemessen berücksichtigende 
Beschlussempfehlung an die Hand zu geben. 

Mit freundlichen Grüßen 

5. M, 

Samuel Wittenburg gez. Günther Langer 
Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender 
Volt UWG 
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